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Adventskalender

Mein größter Wunsch
zu Weihnachten
„Ich wünsche mir, dass meine
Familie gesund bleibt. Materielle
Wünsche habe ich keine, da las-
se ich mich überraschen.“ (lth)

Frank Bode (72)
aus Fuldatal-Ihrings-
hausen Foto: L. Thiele

gut angenommen“, freut sich
Weiß. Walter Zablonski, Besu-
cher des Männerfrühstücks,
mag die Geselligkeit und den
Austausch. „Außerdem hat
meine Frau dann mal Ruhe,
und ich auch von ihr“, sagt er
lachend.

Bisher hatte der Nachbar-
schaftsverein Fuldatal sein
Büro in Simmershausen. „Ab
1. Januar sind wir im Rathaus
Ihringshausen in der ersten
Etage, Zimmer 200, zu fin-
den“, sagt Weiß. Wer sich für
den Nachbarschaftsverein en-
gagieren möchte oder Hilfe in
Anspruch nehmen möchte,
kann sich montags, mitt-
wochs und freitags von 9 bis
11 Uhr bei Brigitte Weiß mel-
den, Tel. 05 61/98 18 171.

DER VEREIN IN ZAHLEN

Denn ein Ehrenamt hilft nicht
nur anderen, sondern auch ei-
nem selbst“, betont Kniffert.
Der Verein finanziere sich
über die Mitgliederbeiträge,
aber rund zwei Drittel des Gel-
des komme mithilfe von Spen-
den zusammen.

Dauerhafte Projekte
Neben Veranstaltungen

gibt es dauerhafte Projekte:
Leihomas und Leihopas, die in
eine Familie mit Kindern inte-
griert werden, seien im Au-
genblick Mangelware. Das Pro-
jekt „Alt und Jung – mehr Le-
bensqualität“ laufe gut.

Das Männerfrühstück fin-
det etwa sechs Mal im Jahr im
Haus der Begegnung statt und
wird von Brigitte Weiß und
Rita Wagner organisiert. „Das
Frühstück wird immer sehr

Aufgabe macht, Ältere und
Hilfsbedürftige im Alltag zu
unterstützen. „Der demografi-
sche Wandel ist in Nordhessen
deutlich spürbar, die Altenhei-
me sind zunehmend überlas-
tet. Deshalb muss man den
Menschen zu Hause helfen, da-
mit sie dort zurechtkommen
und ihren Alltag nicht verlie-
ren“, berichtet Kniffert.

Seit 1993 hilft der Verein in
Form von Fahrdiensten zum
Arzt und Einkaufen, Kaffee-
trinken, Informationsveran-
staltungen zu Themen wie
Trickdieben und Rentenversi-
cherung und als Vermittler für
Pflegepersonal. Das geht nur
durch die Unterstützung von
Ehrenamtlichen. „Wir freuen
uns, wenn junge Leute oder
alte Menschen, die noch fit
sind, sich bei uns engagieren.

V O N L A R A T H I E L E

FULDATAL. Der Nachbar-
schaftsverein Fuldatal hat es
sich zur Aufgabe gemacht, al-
ten und hilfsbedürftigen Men-
schen unter die Arme zu grei-
fen und dafür zu sorgen, dass
sie so lang wie möglich in ih-
rem häuslichen Umfeld leben
können. Dafür wurde der Ver-
ein jetzt mit der Landesaus-
zeichnung für soziales Bürger-
engagement geehrt. „Die Aus-
zeichnung bedeutet uns viel.
Sie ist eine Anerkennung für
die Arbeit des Vorstands, aber
vor allem auch für die 35 eh-
renamtlichen Mitarbeiter“,
sagt der Vereinsvorsitzende
Wilhelm Kniffert.

Zusammen mit Horst Wag-
ner leitet er den Nachbar-
schaftsverein, der es sich zur

Ehrenamt hilft im Alltag
Nachbarschaftsverein Fuldatal erhielt Landesauszeichnung für unterstützende Arbeit

Treffen sich zum Männerfrühstück: Horst Wilhelm (2. Vorsitzender des Nachbarschaftsvereins, von links), Manfred Meyer, Brigitte Weiß
(Beisitzerin und Organisatorin), Rita Wagner (Organisatorin), Wilhelm Kniffert (1. Vorsitzender), Jürgen Huisinger und Walter Zablons-
ki. Foto: L. Thiele

Der Verein
in Zahlen

D er Nachbarschaftsver-
ein Fuldatal hilft Men-
schen, die trotz Alter

oder Krankheit in ihrem
häuslichen Umfeld bleiben
möchten, aber in ihrem All-
tag auf Unterstützung ange-
wiesen sind.

16 Auszeichungen gab es
vom Land Hessen für

soziales Engagement. Brigitte
Weiß vom Nachbarschafts-
verein freut sich, dass der
Verein unter 106 Mitbewer-
bern ausgewählt wurde.

23 Jahre gibt es den Nach-
barschaftsverein: 1993

wurde er gegründet.

30 Euro Jahresbeitrag
zahl jedes Mitglied.

„Damit können wir etwa ein
Drittel der Ausgaben de-
cken“, sagt der Vorsitzende
Wilhelm Kniffert.

35 ehrenamtliche Mitar-
beiter hat der Verein

derzeit, darunter zehn Fahrer
und viele, die Menschen zu
Hause besuchen.

100Mitglieder zählt der
Verein in etwa.

„Wir freuen uns immer über
neue Interessierte“, berichtet
Kniffert. (lth)

KREIS KASSEL. Wegen Brü-
ckenarbeiten wird von Mon-
tag, 12. bis einschließlich
Montag, 19. Dezember der von
montags bis freitags um 3.48
Uhr an der Haltestelle „Hol-
ländische Straße“ Richtung
Hofgeismar-Hümme startende
Zug der Linie RT1 über den
Bahnhof Wilhelmshöhe um-
geleitet.

Zusätzlich wird am Sams-
tag, 17. Dezember, der Zug um
4.02 Uhr ab „Holländische
Straße“ Richtung Hümme
über den Bahnhof Wilhelms-
höhe umgeleitet. Bei beiden
Zügen entfallen die Haltestel-
len Kirchditmold, Harleshau-
sen, Jungfernkopf und Oster-
berg/EKZ. Alternativ können
Fahrgäste an den Stationen
„Kassel Hauptbahnhof“, „Kas-
sel Wilhelmshöhe“ und „Ober-
vellmar“ zusteigen. Aufgrund
der Umleitung verspäten sich
die Züge im weiteren Fahrt-
verlauf um bis zu zehn Minu-
ten. (eg)  www.nvv.de

Andere
Fahrtroute
für die RT1
Haltestellen in Kassel
entfallen ab Montag

VELLMAR. Die Schauspielerin
Nina Hoger und die Harfenis-
tin Ulla van Daelen stimmen
uns mit einem weihnachtli-
chen Programm „Ein Weih-
nachtsschmaus“, am Sonntag,
11. Dezember, ab 17 Uhr in
der evangelischen Kirche,
Obervellmar, Schulstraße 10,
auf das Fest ein. Einlass: ab
16.30 Uhr. Kosten: Vorverkauf
acht Euro, Abendkasse zehn
Euro.

Mitglieder von Ecke&Kreis
bekommen ihre Karten nur
im Vorverkauf für drei Euro.
Vorverkauf in der Stadtbüche-
rei Vellmar und im Büchereck
am Rathaus. (rup)

Lesung und
Musik in
der Kirche

FULDATAL. Ein Weihnachts-
konzert findet am Samstag,
17. Dezember, ab 19 Uhr in
der Wilhelmshäuser Marien-
basilika statt.

Das Konzert steht unter
dem Motto: „Schöne Besche-
rung 5“ und wird gestaltet
vom Gesangverein Germania
und dem Frauenchor Choriosa
Wilhelmshausen unter der
Leitung von Kurt Hellwig. Als
Gastchor wirkt der Chor „Cre-
scendo“ aus Schauenburg-
Martinhagen mit.

In der stimmungsvoll be-
leuchteten ehemaligen Klos-
terkirche wollen die Chöre die
Besucher des Konzerts mit be-
sinnlichen, peppigen und
weihnachtlichen Stücken auf
die bevorstehenden Weih-
nachtstage einstimmen.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei, über eine Spende würden
sich die Veranstalter freuen.
(phk)

Konzert zu
Weihnachten in
Marienbasilika

So erreichen Sie die
HNA-Landkreis-Redaktion:

Alia Shuhaiber
Tel: 05 61 / 203 1527
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Aktions-Angebote gültig bis 00.00.2016

www.hammer-heimtex.de
 Ihre Nr.1 für 
Raumgestaltung40

Jahre JUBILÄUMS-AKTION
Aktions-Angebote gültig bis 24.12.2016

Wende-Biber-
Bettwäschegarnitur, 
mit Reißverschluss, 100% Baumwolle, 
best. aus: 1 Kissenbezug, ca. 80x80 cm 
und 1 Bettbezug, ca. 135x200 cm.

149.-

89.-
Geltex® Nackenstützkissen „Support“, 
aus hochelastischem Gel und luftdurchlässigem 
Schaum, verbesserte Entlastung 
der Nackenmuskulatur, ca. 33x70 cm.

Auch in den 
Größen 155x200
und 155x220 cm 

erhältlich!

Jede Woche neue
ede Woche neue

Jubiläums-Knüller!

29.99

19.99
je

Frottier-Serie 
„Cashmere“, 
aus 100% hoch-
wertiger, exklusiver 
Baumwolle, super-
soft, in verschiedenen 
Farben.

Handtuch, 
mit Streifen, ca. 50x100 cm. 
17.99 12.99

GeschenkCard
Die

Machen Sie Ihren Liebsten 
eine Freude!

GeschenkCard

Machen Sie Ihren Liebsten Machen Sie Ihren Liebsten 

Farben.

Machen Sie Ihren Liebsten Machen Sie Ihren Liebsten 

je 9.99
Handtuch, uni, 
ca. 50x100 cm. 

15.99
Waschhandschuh,

Gästetuch und 

Duschtuch passend

erhältlich!

SIE SPAREN

40%
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